
Stadt-Theater in Düsseldorf V

Sonntag, den 29. März 1863:

4 BorstelluuO im 9 Mbonttemsni
Neu einstudirt:

Romantisch-komische Oper in 2^ Akten nach dem Französischen des Scribe.
Musik von Boieldieu.

e U t V W e «z

George Brown, ein englischer Offizier
Gaveston, Haushofmeister auf Schloß Avenel
Anna, seine Mündel —
Margaretha, Dienerin auf Schloß Avenel
Dickson, Pächter auf Avenel — —
Jenny, dessen Frau — ' —
Mac Irton, Friedensrichter > —
Gabriel, Knecht bei Dickson
Zwei Pächter — — —

Zwei Gerichtsbiener »» ^

Pächter

Pächterinnen —

Bauern und Bäuerinnen.

Herr Grevenberg.
Herr Nobiczeck.
Frau Grevenberg
Herr Albes.
Herr Grunbner.
Fräul. Uötz,
Herr Eichberger.
Herr Schumann.

^Herr Kbapda.
/Herr Zchmüller.
lHerr Vehrens.
jHerr Müller,
i Herr Platz sen.
»Herr Strahler.
'Herr Vender.

V Herr Platz jun.
iHerr Bauer.
»Herr Pust,
l Herr Egener.
/Fräul. Platz i.
Fräul. Schiller.
Frau Ranz.
Fräul. Wachsmuth.
Fräul. Aulich.
Fräul. St. Goulains.

' Fräul. Platz II.

Ort der Handlung: Das Schloß Avenel in Schottland.

Textbücher dieser Oper sind an der Kasse für 3 Sgr. zu haben.
«»!»»«»»»

Preise der Psatze:
Loge und Sperrsitz 17^2 Sgr« — Parterreloge 16 Sgr. — Parterre 10 Sgr.

Gallerte 5 Sgr.

Der Tagesbillet-Verkauf findet im Kassazimmerdes Theaters von früh 10 bis 12 Uhr und
Nachmittags von 2 bis 4 Uhr statt.

Die Kaffe wirb um halb v Uhk geöffnet Anfang halb 3 Uhr.
Ende 9 Uhr

Düsseldorf, Vtahl'sche Vnchdruckerei. «rabtnSrabe.
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